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Interpellation 
Quellwasser der Dorfbrunnen 

Unsere Dorfbrunnen sind ein sehr wichtiger Bestandteil des Dorfes. Zwar werden sie heute 
nicht mehr von der Landwirtschaft genutzt, aber es gibt viele Bewohner die von der guten 
Qualität des Quellwassers überzeugt sind. Die Quellen sind sehr alt und es gibt zahlreiche 
Beschreibungen dazu. 
In letzter Zeit stellt man fest, dass in allen oder mehreren Brunnen das Wasser nicht mehr 
fliesst. Vor kurzem waren wieder alle Brunnen abgestellt. Angebracht war ein Hinweis auf 
eine technische Störung. Nach einer Woche floss bei einigen Brunnen wieder Wasser mit 
geringem Druck. Da sich die Störungen seit einiger Zeit häufen und über Quellbrunnen 
vermehrt in den Medien berichtet wird, stellen sich einige Fragen: 

1. Wenn es sich um technische Probleme handelt, wurden diese zwischenzeitlich 
behoben? 

2. Gibt es Hinweise auf Verunreinigungen? 
3. Schnell wird die Trockenheit erwähnt. Wie lauten die Zahlen: 

a) fliessendes Quellwasser? 
b)Stand bei den Reservoiren? 

4. Fliesst das Quellwasser unkontrolliert weg, oder besteht Verdacht auf 
Fremdnutzung? 

5. Wurde das Quellwasser für Bewässerungsmassnahmen verwendet? 
6. Ist sich die Verwaltung über die Wichtigkeit einer intakten Quellwasserversorgung 

bewusst? 
7. Verfügt die Gemeinde über das nötige Fachpersonal um das wichtige Problem zu 

erforschen und zu beheben? 
8. Laut Publikationen dient das Quellwasser auch als Notwasserversorgung. Wie 

wichtig das sein könnte haben vor kurzem einige Orte im Baselbiet erfahren. 
Wurden die Mängel dem IWB gemeldet? 

Ich danke für die Beantwortung. 
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